
Mit meiner Wahlkreisnachbarin Anja Karliczek 

beim CDU-Bundesparteitag in Berlin 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde,
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Am 14. März wird die Bundeskanzlerin gewählt. Dann steht – endlich, 25 Wochen 

nach der Bundestagswahl, – die neue Bundesregierung. Peter Altmaier soll neuer 

Wirtschaftsminister werden, Helge Braun Kanzleramtsminister, meine Wahlkreis-

nachbarin Anja Karliczek Ministerin für Bildung und Forschung, Julia Klöckner

Ministerin für Landwirtschaft und 

Ernährung und Jens Spahn neuer 

Gesundheitsminister. Ursula von 

der Leyen wird Verteidigungs-

ministerin und Monika Grütters

Staatsministerin für Kultur und 

Medien. Die Vorsitzende der Frauen 

Union, Annette Widmann-Mauz, 

soll Staatsministerin für Inte-

gration im Kanzleramt werden, 

mein Hannoveraner Kollege und 

Freund Hendrik Hoppenstedt

Staatsminister für die 

Zusammenarbeit von Bund und Ländern. 

Bereits am 26. Februar hatte der CDU-

Bundesparteitag mit überwältigender Mehrheit ein 

klares Ja zum Koalitionsvertrag beschlossen. Die Wahl 

von Annegret Kramp-Karrenbauer zur neuen 

Generalsekretärin der CDU Deutschlands ist ebenfalls 

ein starkes Signal für die Zukunft der Volkspartei CDU. 

Wir danken Peter Tauber für seinen Dienst in den 

vergangenen vier Jahren als Generalsekretär und 

wünschen Annegret Kramp-Karrenbauer für ihre neue 

Aufgabe viel Erfolg. 

   Presse 

FAZ vom 1. März 2018 

DR. MATHIAS MIDDELBERG, MdB
Vorsitzender Landesgruppe Niedersachsen 
der CDU/CSU-Bundestagsfraktion 

13. März 2018|Berlin: mittendrin|



Der Koalitionsvertrag ist eine gute Grundlage für die Zukunft unseres Landes.

Wichtige Inhalte unseres Regierungsprogrammes konnten wir im Vertrag 

festschreiben. Ziel ist die Modernisierung Deutschlands bei einer Stärkung des 

Zusammenhalts unserer Gesellschaft, indem wir die innere und die soziale 

Sicherheit ausbauen. Es wird bei der „schwarzen Null“ bleiben – darauf achten wir 

als Union, denn der Deutsche Bundestag beschließt den Bundeshaushalt und 

niemand anderes.  

Gleichzeitig werden wir die Bürger entlasten und den Solidaritätszuschlag für  

90 Prozent der Zahler ab 2021 abschaffen. Dank der guten wirtschaftlichen Lage 

bleibt Spielraum für Investitionen in die Zukunft: Milliarden stellen wir für Familien 

und die Modernisierung der Schulen zur Verfügung. Gleichzeitig wird der Bund 

dabei helfen, dass Grundschulkinder den ganzen Tag verlässlich betreut werden. 

Wir fördern den Ausbau des schnellen Internets und sorgen für mehr Wohnraum. 

Nicht nur Arbeitnehmer, sondern auch Familien, Rentner und Studenten können 

sich auf mehr Geld freuen – höheres Kindergeld, Baukindergeld, Grundrente, 

Mütterrente II und höheres BAföG.  

Unsere Wirtschaft stärken wir mit einer umfassenden Fachkräftestrategie und 

Investitionen in Forschung, Entwicklung und künstliche Intelligenz. Schließlich 

konnten wir uns beim Thema Migration durchsetzen: Deutschland steht zu seinen 

humanitären Pflichten. Wir sorgen aber auch dafür, dass Nicht-Verfolgte unser 

Land wieder verlassen. 

    Ankündigungen / Treffen Sie Mathias Middelberg 

Montag, 9. April, 19:30 Uhr  
„Viele falsche Hoffnungen - Judenverfolgung in den 
Niederlanden 1940–1945“  
Lesung im Rahmen des Littera-Programms der Buchhandlung Zur 
Heide in Zusammenarbeit mit der VHS Osnabrück mit 
anschließender Podiumsdiskussion: 

• Katja Happe: „Viele falsche Hoffnungen - Judenverfolgung in 
den Niederlanden 1940–1945“

• Mathias Middelberg: „Wer bin ich, dass ich über Leben und 
Tod entscheide?“

• Prof. Gerhard Hirschfeld: Professor am Historischen Institut 
der Universität Stuttgart 

Café BlueNote im Cinema-Arthouse, Erich-Maria-Remarque-Ring 
16, 49074 Osnabrück, Eintritt frei,  
Anmeldung bei Buchhandlung Zur Heide: 0541/350 880

Di, 29.5., 19:00 Uhr, 10. Wahlkreiskonferenz, Spargelhof Hawighorst, Brockhauser 
Straße 24, 49134 Wallenhorst, Anmeldung: mathias.middelberg.wk@bundestag.de

Herzliche Grüße

   Bürgergespräch

Das nächste Bürgergespräch findet 

am Donnerstag, 3. Mai 2018 von 

14:00 bis 16:00 Uhr, im Wahlkreis-

büro Heger-Tor-Wall 23, 49078 Osna-

brück statt. Interessierte sind herzlich 

eingeladen. Um vorherige Anmeldung 

im Wahlkreisbüro wird gebeten. 

   Kontakt

Büro in Berlin 
Platz der Republik 1, 11011 Berlin 
Tel: 030 227 – 71382 
Fax: 030 227 – 76882 
mathias.middelberg@bundestag.de 

Büro im Wahlkreis 
Heger-Tor-Wall 23, 49078 Osnabrück 
Tel.: 0541 57067 
Fax: 0541 957999 
mathias.middelberg.wk@bundestag.de

www.mathias-middelberg.de 

facebook.com/mathias.middelberg 


